
  Bundesrecht 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 5 

Kurztitel 

Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 333/1979 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 372/1989 

§/Artikel/Anlage 

Anl. 1/24 

Inkrafttretensdatum 

01.01.1992 

Außerkrafttretensdatum 

31.12.1991 

Text 

 24. VERWENDUNGSGRUPPE L 2a 2 
 

Ernennungserfordernisse: 
 

     Eine der nachstehend angeführten Verwendungen und die Erfüllung der für die betreffende Verwendung 
vorgeschriebenen Erfordernisse. 
 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
        Verwendung                          Erforde rnis 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
     24.1. Lehrer an Hauptschu-     (1) Lehramtsprü fung an 
len, Sonderschulen, Polytech-    einer Pädagogische n oder Berufs- 
nischen Lehrgängen, Berufs-      pädagogischen Akad emie oder 
schulen, land- und forst-        eine nach der Reif eprüfung nach 
wirtschaftlichen Schulen,        schulrechtlichen V orschriften 
Lehrer des hauswirtschaft-       erworbene gleichwe rtige Lehrbe- 
lichen und gewerblichen Fach-    fähigung oder die Absolvierung 
unterrichtes an mittleren und    der Akademie für S ozialarbeit, 
höheren Schulen, Lehrer für      wobei die der Verw endung ent- 
Stenotypie und Phonotypie,       sprechende Lehrbef ähigung für 
Lehrer an Fachschulen für So-    Hauptschulen, Sond erschulen, 
zialberufe, an der Heeresver-    Polytechnische Leh rgänge, Be- 
sorgungsschule und Lehrer an     rufsschulen, für d en gewerbli- 
Akademien, soweit sie nicht      chen Fachunterrich t, für den 
in Z 24.2. erfaßt werden         hauswirtschaftlich en Fachunter- 
                                 richt, für Stenoty pie und Phono- 
                                 typie oder für Kur zschrift und 
                                 Maschinschreiben a n mittleren und 
                                 höheren Schulen od er die 
                                 Befähigung für den  land- und 
                                 forstwirtschaftlic hen Lehr- und 
                                 Förderungsdienst n achzuweisen ist. 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
        Verwendung                          Erforde rnis 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
                                    (2) Für Lehrer,  die das Er- 
                                 fordernis des Abs.  1 ausschließ- 
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                                 lich durch die Abs olvierung der 
                                 Akademie für Sozia larbeit erfül- 
                                 len, überdies eine  vierjährige 
                                 einschlägige Beruf spraxis. 
                                    (3) Bei Lehrern  für Fremd- 
                                 sprachen an Haupts chulen, 
                                 Sonderschulen, Pol ytechnischen 
                                 Lehrgängen und Ber ufsschulen 
                                 werden die Erforde rnisse des 
                                 Abs. 1 durch die e rfolgreiche 
                                 Ablegung der Lehra mtsprüfung für 
                                 höhere Schulen aus  der 
                                 entsprechenden Fre mdsprache oder 
                                 durch die Lehrbefä higung für zwei 
                                 im Lehrplan der Ha uptschule 
                                 vorgesehene Fremds prachen ersetzt. 
                                    (4) Für Lehrer des 
                                 hauswirtschaftlich en 
                                 Fachunterrichtes z usätzlich zu 
                                 Abs. 1 eine einjäh rige 
                                 facheinschlägige B erufspraxis. 
                                 (Anm.: ÜR Art. V, BGBl. Nr. 287/1988) 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
        Verwendung                          Erforde rnis 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
 
     24.2. Lehrer für Religion   a) Die erfolgreich e Ablegung der 
an den in Z 24.1 angeführten        Reifeprüfung an  einer höheren 
Schulen                             Schule und die der Verwendung 
                                    entsprechende L ehrbefähigung 
                                    oder 
                                 b) der Abschluß de r theologischen 
                                    Hochschulstudie n im Sinne des 
                                    § 35 des Allgem einen 
                                    Hochschul-Studi engesetzes. 
 
     24.3. Lehrer für Musiker-      (1) Die erfolgr eiche 
ziehung, Instrumentalmusik,      Ablegung der Reife prüfung an 
Instrumentalmusikerziehung oder  einer höheren Schu le und 
rhythmisch-musikalische Er-        a) die Lehrbefäh igung 
ziehung an mittleren und höhe-        aus zwei im 
ren Schulen und an Akademien          Unterricht an  diesen 
sowie für sonstige                    Schulen zugel assenen 
Unterrichtsgegenstände der            einschlägigen  
musikalischen Erziehung an            Unterrichtsge genständen 
Bildungsanstalten für                 oder 
Kindergartenpädagogik und an       b) der Abschluß beider 
Bildungsanstalten für                 Studienabschn itte 
Erzieher                              des Studiums der 
                                      Instrumental( Gesangs)pädagogik 
                                      oder der Musi k- und 
                                      Bewegungserzi ehung 
                                      nach dem 
                                      Kunsthochschu l-Studiengesetz. 
                                    (2) Die Lehrbef ähigung aus einem 
                                 der in Abs. 1 lit.  a angeführten 
                                 Unterrichtsgegenst ände kann bei 
                                 Lehrern an Akademi en durch die 
                                 Lehrbefähigung für  Volksschulen 
                                 ersetzt werden. 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
        Verwendung                          Erforde rnis 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
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     24.4. Lehrer an Übungs-     a) Die erfolgreich e Ablegung der 
schulen der Pädagogischen Aka-      Reifeprüfung an  einer höheren 
demien und Religionslehrer an       Schule, 
Übungsschulen der Religions-     b) Lehrbefähigung für Volksschulen 
pädagogischen Akademien             und 
                                 c) sechsjährige Le hrpraxis. 
     24.5. Lehrer für Bildneri-  a) Die erfolgreich e Ablegung 
sche Erziehung sowie für Werk-      der Reifeprüfun g an einer 
erziehung und verwandte Unter-      höheren Schule und 
richtsgegenstände an mittleren   b) der Abschluß ei nes einschlä- 
und höheren Schulen und Akade-      gigen Hochschul studiums an 
mien und an land- und forst-        einer Kunsthoch schule oder 
wirtschaftlichen berufspädago-      der Akademie de r bildenden 
gischen Lehranstalten               Künste. 
 
     24.6. Lehrer für den forst- a) Die erfolgreich e Absolvie- 
wirtschaftlichen Fachunter-         rung einer höhe ren Lehran- 
richt an mittleren und höheren      stalt für Forst wirtschaft 
Schulen                             (Försterschule) , 
                                 b) eine sechsjähri ge Berufs- 
                                    praxis und 
                                 c) die Lehrbefähig ung für den 
                                    forstwirtschaft lichen Fach- 
                                    unterricht. 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
        Verwendung                          Erforde rnis 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
  24.7. Lehrer an Volksschulen     (1) Lehramtsprüf ung an einer 
                                   Pädagogischen Ak ademie nach 
                                   Absolvierung ein es 
                                   sechssemestrigen  Studienganges 
                                   für das Lehramt an Volksschulen 
                                   gemäß § 119 des 
                                   Schulorganisatio nsgesetzes, 
                                   BGBl. Nr. 242/19 62, in der 
                                   Fassung des Bund esgesetzes BGBl. 
                                   Nr. 365/1982. 
                                     (2) Das Erford ernis des Abs. 1 
                                   wird ersetzt dur ch 
                                      a) Lehramtspr üfung für 
                                         Volksschul en an einer 
                                         Pädagogisc hen Akademie nach 
                                         Absolvieru ng eines 
                                         viersemest rigen 
                                         Studiengan ges für das 
                                         Lehramt an  Volksschulen 
                                         gemäß § 11 9 des 
                                         Schulorgan isationsgesetzes 
                                         in der vor  dem Inkrafttreten 
                                         des Bundes gesetzes BGBl. 
                                         Nr. 365/19 82 geltenden 
                                         Fassung od er Lehrbefähigung 
                                         für Volkss chulen, gemeinsam 
                                         mit 
                                      b) Zusatzausb ildung und 
                                         -prüfung ü ber die Bereiche 
                                         aa) „Leben de Fremdsprache'' 
                                             und 
                                         bb) „Vorst ufe'' oder 
                                             „Allge meine 
                                             Sonder pädagogik'' 
                                         im Ausmaß des Lehrstoffes im 
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                                         Lehrplan d er Pädagogischen 
                                         Akademien (Studiengang für 
                                         das Lehram t an Volksschulen 
                                         gemäß Vero rdnung des 
                                         Bundesmini sters für 
                                         Unterricht , Kunst und Sport 
                                         BGBl. Nr. 17/1986). 
                                     (3) Der erfolg reiche Abschluß 
                                   von Studienveran staltungen, die 
                                   spätestens zu Be ginn des 
                                   Sommersemesters 1989 begonnen 
                                   haben und spätes tens bis zum Ende 
                                   des Schuljahres 1988/89 
                                   abgeschlossen wo rden sind, in den 
                                   Bereichen 
                                     aa) „Lebende F remdsprache'' und 
                                     bb) „Vorschuls tufe'' oder 
                                         „Allgemein e 
                                         Sonderpäda gogik'' 
                                   an Pädagogischen  Akademien und 
                                   Pädagogischen In stituten in einem 
                                   dem Abs. 2 lit. b entsprechenden 
                                   Ausmaß ersetzt d as betreffende 
                                   Ernennungserford ernis des Abs. 2 
                                   lit. b. 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
        Verwendung                          Erforde rnis 
-------------------------------+------------------- ------------------ 
  24.8. Religionslehrer an           (1) Lehramtspr üfung an einer 
Volksschulen                       Religionspädagog ischen Akademie 
                                   nach Absolvierun g eines 
                                   sechssemestrigen  Studienganges 
                                   für das Lehramt an Volksschulen 
                                   im Sinne des § 1 19 des 
                                   Schulorganisatio nsgesetzes in 
                                   der Fassung des Bundesgesetzes 
                                   BGBl. Nr. 365/19 82 
                                   oder 
                                   der Abschluß der  theologischen 
                                   Hochschulstudien  im Sinne des 
                                   § 35 des Allgeme inen 
                                   Hochschul-Studie ngesetzes. 
                                     (2) Das Erford ernis des Abs. 1 
                                   wird ersetzt dur ch 
                                      a) Lehramtspr üfung an einer 
                                         Religionsp ädagogischen 
                                         Akademie n ach Absolvierung 
                                         eines vier semestrigen 
                                         Studiengan ges für das 
                                         Lehramt an  Volksschulen im 
                                         Sinne des § 119 des 
                                         Schulorgan isationsgesetzes 
                                         in der vor  dem Inkrafttreten 
                                         des Bundes gesetzes BGBl. 
                                         Nr. 365/19 82 geltenden 
                                         Fassung 
                                         oder 
                                         die erfolg reiche Ablegung 
                                         der Reifep rüfung an einer 
                                         höheren Sc hule und die der 
                                         Verwendung  entsprechende 
                                         Lehrbefähi gung 
                                   gemeinsam mit 
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                                      b) Zusatzausb ildung und 
                                         -prüfung ü ber ergänzende 
                                         Bereiche z ur Ausbildung 
                                         zum Religi onslehrer an 
                                         Volksschul en gemäß lit. 
                                         a in einem  der Z 3 Abs. 
                                         2 lit. b v ergleichbaren 
                                         Ausmaß. 

                                     (3) Der erfolgreiche Abschluß 

                                   von Studienveranstaltungen, die 

                                   spätestens zu Beginn des Sommersemesters 1989 begonnen 

                                   haben und spätestens bis zum Ende 

                                   des Schuljahres 1988/89 

                                   abgeschlossen worden sind, in den 

                                   ergänzenden Bereichen gemäß Abs. 2 

                                   lit.  b an Religionspädagogischen 

                                   Akademien und Religionspädagogischen Instituten 

                                   in einem dem Abs. 2 lit. b 

                                   entsprechenden Ausmaß ersetzt das 

                                   betreffende Ernennungserfordernis 

                                   des Abs. 2 lit. b. 


